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Läuferweisung 

Der WAT – Orientierungslauf begrüßt alle Läuferinnen und Läufer recht herzlich zum 
3. Lauf des WOLV – Cup 2023 am Samstag, den 13. Mai 2023 am Tulbinger Kogel. 

Dazu gibt es folgende Hinweise zur Veranstaltung: 

 Treffpunkt (= Wettkampfzentrum, WKZ): 3001, am nord-westlichen Ende 
der Ortschaft Tulbingerkogel beim Beginn der Forststraße „Rennweg“ (kleiner 
Hartplatz; keine Parkmöglichkeit!!); GPS: 48.275300° N, 16,150861° E. ÖPNV 
Anreise ab Bahnhof Hütteldorf mit Bus 450 bis Mauerbach/Busbahnhof und von 
dort mit Bus 449 bis Tulbingerkogel. 

 Parkplätze: Parkmöglichkeiten nur in der Ortschaft vorhanden; bitte nicht vor 
Grundstück- und Hauseinfahrten parken. 

 Es wird ersucht die Anmeldung zum Lauf bis Donnerstag den 11.5.2023 / 20:00 
Uhr über ANNE durchzuführen; es ist aber auch eine Anmeldung direkt beim Lauf 
möglich; Startgeld: EUR 6,- pro StarterIn; SI-Chip nicht vergessen; Leih SI-
Chip‘s in beschränktem Ausmaß bei der Anmeldung vorhanden. 
ACHTUNG: wir ersuchen auch die WettkämpferInnen die sich über ANNE 
angemeldet haben sich im Wettkampfzentrum zu melden, damit wir wissen, dass 
sie auch starten werden. 

 Wir ersuchen um Überweisung des Startgeldes unter Angabe des Namens 
und der Laufkategorie auf folgendes Konto der Bank Austria: WAT-
Orientierungslauf, IBAN: AT33 1200 0100 1124 2897; BIC: BKAUATWW; 
Startgeld bitte bis spätestens Donnerstag den 11.5.2023 / 20 Uhr überweisen. 

 Laufform: klassischer OL. 

 Weg WKZ - Start: ca. 400 m entlang der Forststraße; Weg ist markiert. 

 Weg Ziel – WKZ: ca. 700 m mit +55m Höhenunterschied; „Stilles Ziel“; 
Rückweg ist markiert. 

 Aufwärmen: ist nur im Bereich der Ortschaft und auf dem Weg zum Start 
möglich; alles sonst ist Wettkampf- und damit Sperrgebiet. 

 Zeitnehmung: erfolgt elektronisch mit „SportIdent“ (SI-Stationen). Für SIAC 
Benützer: alle Posten sind „touch free“ geschaltet; SIAC einschalten mit der 
Check-Station. Chip „Löschen / Prüfen“ nicht vergessen. Sollte eine SI Station 
ausgefallen sein (piepst und blinkt nicht), so ist mit der vorhandenen Zange in 
die Karte zu zwicken und dies dann sofort im Ziel bekannt zu geben. Nach dem 
Einlauf im (stillen) Ziel ist der SI-Chip im WKZ selbsttätig auszulesen. 
LäuferInnen die aufgeben, müssen sich unbedingt im WKZ abmelden. Fehlende 
LäuferInnen werden vom durchführenden Verein nicht gesucht!!! 

 Es gibt keine Ergebnisliste vor Ort, aber die Ergebnisse sind beim Wettkampf 
als Live Results unter https://liveresultat.orientering.se/ sowie nach dem 
Wettkampf über ANNE abrufbar. 
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 Die Postenbeschreibungen für die Bahnen A, B und C befinden sich in 
Symbolen und für die Bahn D / E in schriftlicher Form auf der Laufkarte; 
Einzelpostenbeschreibungen liegen im WKZ auf. 

 Startmöglichkeit: von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr; freie Startzeit. Gestartet wird 
mit Startposten. Bitte rechtzeitig kommen, da ab 16:00 Uhr nicht mehr gestartet 
werden kann. Die Posten werden ab 17:30 Uhr (Zielschluss) abgeräumt. 

 Laufstrecken: Meisterstufe (Bahn A): 6,0 km, 250 Hm, 12 Posten 

Fortgeschrittene (Bahn B): 5,1 km, 200 Hm, 12 Posten 

Hobby (Bahn C): 3,4 km, 100 Hm, 12 Posten 

Anfänger ab Jg. 2007 (Bahn D): 1,9 km,   50 Hm,   7 Posten 

Schüler bis Jg. 2008 (Bahn D): 1,9 km,   50 Hm,   7 Posten 

 Karte: Tulbinger Kogel – Figl Warte; Stand: Juni 2020 mit Korrekturen von April 
2023; Kartenmaßstab ist 1:10.000 bzw. 1:7.500 (für die Bahnen C und D); die 
Äquidistanz beträgt 5 Meter. 

 Gebietsbeschreibung: typisches Wienerwald-Flyschgebiet mit steilen und 
teilweise tiefen Gräben und vielen Wegen / Forststraßen. In den letzten Jahren 
wurden einige große Kahlschläge neu angelegt bzw. bestehende Kahlschläge an 
den Rändern erweitert. Dabei wurden die bei den Forstarbeiten abgeschnittenen 
Äste oft am Boden liegen gelassen und erschweren damit das Laufen. Einige 
Kahlschläge sind bereits teilweise aufgeforstet und daher auch als Sperrflächen 
eingezeichnet. Auch sind die Bereiche von Hochsitzen und deren Futterstellen / 
Futterkrippen die mit Wildkameras bestückt sind, auf der Karte als Sperrgebiete 
markiert. ACHTUNG: eines befindet sich gleich im Startbereich der Bahnen A, B 
und C – das Belaufen dieser Futterstelle („Kirrung“) ist auch verboten!!! Es hat 
sich die Bodenvegetation in einigen Bereichen weiterentwickelt und ist gegenüber 
früher dichter geworden. Alte Harvesterspuren, auch wenn sie noch so tief sind, 
sind nicht eingezeichnet. 

 Jeder Läufer / jede Läuferin ist für seine / ihre Sicherheit auch betreffend 
etwaiger COVID 19 – Eigenpräventionsmaßnahmen selbst verantwortlich. 

 Die Bestimmungen des Forstgesetzes und der Straßenverkehrsordnung sind von 
allen TeilnehmerInnen einzuhalten. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und 
auf eigenes Risiko. Der Veranstalter und der durchführende Verein lehnen jede 
Haftung auch gegenüber Dritten ab. Der Lauf findet bei jedem Wetter statt. 

 Die TeilnehmerInnen erklären sich mit der Veröffentlichung der Ergebnisse und 
von Fotos vom Lauf im Internet einverstanden. 

Der WAT – OL wünscht Euch allen einen schönen und verletzungsfreien Lauf. 

 Franz Glaner Meinrad Huemer 
 (Bahnleger) (Wettkampfleiter) 
 


